
Jugendforschung 
«Feedback» 
RESULTATE DER WORKSHOPS IN WETZIKON  



Setting 
 288 Jugendliche = repräsentativ 

 16 Klassen der 2. und 3. Oberstufe (Schulhäuser Zentrum und Walenbach) 

 November – Dezember 2016 

 Pro Klasse 3 Themen in Gruppen oder als Einzelarbeit 

 Keine inhaltliche Beeinflussung durch Moderatorinnen 

 Durchführung: Karin Schriber, Milena Keller, Tugba Schussmann, Zarah Mannhart 

 Verantwortung: Teampuls Raoul Rosenberg, www.teampuls.ch  

  

http://www.teampuls.ch/


Ein jugendgerechtes Verpflegungs- und 
Einkaufsangebot 
 besseres Fastfoodangebot (u.a.Mc Donalds, Starbucks etc.) auch als Treffpunkte 

 Grosses Einkaufszentrum und / oder mehr Läden, die bei Jugendlichen beliebt sind 
(Zara, H&M etc.)  

 Längere Ladenöffnungszeiten (Abendöffnungszeiten) 

  

  

 bessere Mittagsverpflegung   siehe Schule  



Jugendhaus 
 Verschiedene Formen von Partys und Disco 

 Projekte (diverse Vorschläge) 

 mehr und längere Öffnungszeiten 

 bessere Infrastruktur (diverse Vorschläge) 

 mehr Veranstaltungen (diverse Vorschläge) 

 breiteres Verpflegungsangebot  

 erweiterte Raumnutzung für diverse Aktivitäten 

 Werbung für die Offene Jugendarbeit 



Jugendgerechte Freizeitangebote 
 Grosses Hallenbad mit Sprungturm und Wasserrutschbahn (116x) 

 Live-Konzerte mit bekannten Künstler/innen 

 Openair-Anlässe  

 Grössere Chilbi  

 Skaterpark (38x) 

 Spielarena (Gamehalle, Paintball etc.) 

 Gokart Bahn 

 jugendgerechtes Kinoangebot  



Bessere ÖV-Verbindungen 
 Bessere ÖV-Verbindungen (diverse Vorschläge) 

 Seegräben, Kempten, Ettenhausen 

 Stosszeiten: bessere Verbindungen  

 

 Vergünstigungen im ÖV für Jugendliche 



Lebensraum Schule 
 

 Schulzeiten zwischen 9.00 Uhr und max. 16.00 Uhr  

 Unterricht (diverse Anregungen) 

 Weniger Schulstunden dafür mehr Zeit für Lehrstellensuche 

 Pausenkiosk, Mensa, Cafeteria, Mittagstisch und andere ähnliche Vorschläge  



Mehr Platz im öffentlichen Raum 
 Gemütliche Plätze im öffentlichen Raum („hängen“) / Parkanlage (75x)  

 verschiedene Jugendtreffs in Wetzikon 



Städtebau und Infrastruktur 
 Buntere Häuser   Fassadenwettbewerb Jugendhaus  

 Bessere WLAN-Verbindungen in der Stadt 



Nutzung von Sportanlagen 
 Offene Turnhalle (nicht nur für den Fussballverein) 

 Kletterpark  

 Seilpark 



Arbeit: 
 Mehr Lehrstellen  

 Nebenjobs nach der Schule und Ferienjobs zum Sackgeld verdienen 

  



Wozu auffallend nichts gesagt wurde: 
 Vereinsleben 

 Politik und Partizipation 

 Rassismus  

 Gewalt 

 Suchtmittelkonsum (Drogenmissbrauch, Alkohol etc.) 

 Elternhaus 



Umgang mit 
Sorgen 
 63 Bewältigungs-
Strategien 

 in 6 Kategorien 



Bewältigungsstrategien 

1. Musik hören (40x) 

2. TV schauen (34x) 

3. Essen (30x) 

4. Sport betreiben (29x)  

5. gamen (27x) 

6. Schlafen (22x), 

7. allein sein, ins Zimmer zurückziehen (20x) 

8. Mit Kolleg/innen / Freund/innen reden (18x) 

9. Weinen (13x) 

 

11. Mit Eltern reden (10x) 



Sofortmassnahmen der OJA  
 «Raum unten mehr geöffnet haben» /  

«Jugendcafé» / «Angebote für 16+»  

 Neu Nutzung Raum EG. Mit Jugendlichen neu gestaltet (Projektwoche),  
Infrastruktur (Lounge) wird erweitert, Möbel angeschafft, 
Bar im Aufbau  

 Neues Angebot «16 +» ab Januar 2017 jeweils am Donnerstag 

 «Raum zum Tanzen»: EG neu mit Spiegelwand und Musikanlage 

 Verpflegungsangebot erweitern: (Pizza, Getränkeauswahl, selber kochen…)  

   

 



 «Mehr Partys»: Möglichkeit besteht  

 «Sackgeldjobs»: Projekt Wetzijob gestartet 

 «Legale Grafittiflächen»: Projekt läuft (Schulhaus 
Walenbach) 

  «Treff am Samstag geöffnet / Ferienöffnungszeiten»:  
 Personalressourcen zu knapp.   
 Ferien: andere Planung mit mehr Öffnungszeiten. 

  

Sofortmassnahmen der OJA  



Sofortmassnahmen der OJA 
 «Lehrstellensuche stärken»:   

 Beratungs-Angebot besteht (Hilfe bei Bewerbungen etc.)  

 Bedarf Beratungen zunehmend  

 «Mehr Werbung für OJA»:  
 Fassadenwettbewerb gewonnen 

 Postkarten-Projekt 

 Mobil der AJA bereit.  

 

  



Besten Dank für die Aufmerksamkeit 
 Team  
Offene Jugendarbeit Wetzikon 

  

  

 Stiftung Soziokultur Schweiz  
«Jugendjoker» 

  

  

 Teampuls Raoul Rosenberg  
Organisations- & Gemeindeentwicklung 



Facts 
2016: 

 Kontakte:  1648 
 Mädchen  571  

 Jungs: 1077 

 

2017: 

OJA 

 41 – 69 Jugendliche pro Tag 

 30 Beratungen 

AJA: 

 122 Kontakte / 60 Gespräche 

 

 


